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Bürgersprechstunde im November 2016
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann findet statt:
Im Rathaus, Hauptstraße 110:
Donnerstag, 03.11.2016 von 15.00 bis 16.30 Uhr. Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101). Falls Sie außerhalb dieser Zeiten
dringenden Gesprächsbedarf benötigen, bitten wir um telefonische Voranmeldung.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE DENZLINGEN



27. Oktober 2016 . Ausgabe 434 | AMTSBLATT Von Haus zu Haus

Abfallabfuhr
Donnerstag, 27. Oktober
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) - Bezirk 1.
Freitag, 28. Oktober
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) - Bezirk 2.
Donnerstag!, 3. November
Graue Abfallgefäße (35 Liter - 1,1 cbm – Behälter).

Durch Blutspenden anderen Gutes tun
Patienten sind auf die Hilfe angewiesen
15.000 Blutspenden sind täglich in Deutschland für die lebenswichtige Blut-
versorgung der Patienten nötig. Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um
eine Blutspende
amMontag, 14. November von 14.30 bis 19:30 Uhr
Kultur- und Bürgerhaus, Stuttgarter Straße 30, 79211 Denzlingen
Zu den Menschen, die auf die Unterstützung ihrer Mitmenschen angewiesen
sind, gehört auch Tomek Kaczmarek aus Stuttgart. Er ist erst 30 und dem Tod
nur knapp entronnen. Tomek hat schon vier Herzoperationen überstanden.
Bei der letzten OP war es aber richtig eng für ihn. Innerhalb von Sekunden
wandelt sie sich zu einer Notfall-Operation. Dabei erhielt er 30 Blutkonser-
ven. Dank der Unterstützung seiner Familie sowie der vielen Blutspender
hat Tomek Kaczmarek überlebt. Nach wie vor gibt es zur Blutspende keine
Alternative. Ohne Spenderblut kann auch die beste medizinische Versor-
gung nichts ausrichten. Tomeks Geschichte gibt es unter www.blutspen-
de.de/tomeklebt. Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von
18 bis zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre
sein. Damit die Blutspende gutvertragenwird, erfolgtvor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Mi-
nuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben
retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de

Aktuelles aus der Musikschule
Nördlicher Breisgau
Das Ensemble „Capella de la Torre“ hat am 9. Oktober den „Echo Klassik“
des ZdF in der Kategorie „Ensemble des Jahres“ erhalten (www.echoklas-
sik.de). Das einzigartige Ensemble hat seinen Sitz in Berlin und widmet sich
der Renaissance-Musik. Unter den 8 professionellen Stamm-Mitgliedern des
Ensembles ist auch Hildegard Wippermann, die neben ihrer Tätigkeit als pro-
fessionelle Musikerin seit einigen Jahren überaus erfolgreich als Lehrerin an
der Musikschule Nördlicher Breisgau tätig ist. In „Capella de la Torre“ spielt
Hildegard Wippermann Altpommer und Blockflöte, und sie ist für das Edu-
cationprogramm „Zeitmaschine“ verantwortlich, mit dem das Ensemble
Workshops mit Bläserklassen allgemeinbildender Schulen durchführt; an
dieser Stelle kann Hildegard Wippermann Erfahrungen ihrer Arbeit als Mu-
sikschullehrerin einbringen, während ihre Schüler umgekehrt von ihrer gro-
ßen Konzerterfahrung profitieren können. Die Musikschule Nördlicher Breis-
gau freut sich zusammen mit ihrer Lehrerin über deren grandiosen Erfolg.

Treffen der Vereinsvorstände
Am Mittwoch, 16. November, 20 Uhr findet im Kleinen Saal des Kultur & Bür-
gerhauses das jährliche Treffen der Denzlinger Vereinsvorstände statt, bei
dem insbesondere die Termine für das kommende Jahr 2017 festgelegt und
koordiniert werden. Dazu sind Vertreter aller Denzlinger Vereine herzlich
eingeladen. Auf der Tagesordnung stehen: Berichte der Komitees und Ar-
beitskreise; Information und Aussprache mit Hauptamtsleiter Jürgen Sill-
mann, Festlegung und Koordination der Termine für 2017 und Ausblick auf
wichtige Termine in 2018; Vorstellung des Denzlinger Kulturkreises zum 50-
jährigen Bestehen. Es wird gebeten, die für den Vereinskalender 2017 vorge-
sehenen Termine bereitsvor derVersammlung (bis spätestens 9. November),
möglichst per E-Mail bei bob.reichinger@t-online.de anzumelden.

Assistent Rechnungswesen hat
die Finanzen im Blick
Ein exaktes und korrektes Rechnungswesen ist entscheidend für den finan-
ziellen Erfolg eines Unternehmens. Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet

Ausbildungsboom beim
Finanzamt Emmendingen
Beim Finanzamt Emmendingen sind Mitte September und Anfang Oktober
vier Steueranwärter/innen (2015: sechs) und acht Finanzanwärter/innen
(wie 2015) eingestellt worden. Dies entspricht neun Prozent der dem Amt
zustehenden Vollzeitkräfte. Zusammen mit den bereits vorhandenen 24 An-
wärter/innen beträgt die Ausbildungsquote sogar 26 Prozent und damit so-
viel, wie seit vielen Jahren nicht mehr. „Die Karrierechancen für die jungen
Beamten sind optimal“, meint Halgar Bürger, Leiter des Finanzamts Emmen-
dingen. In den nächsten Jahren erreichen viele Beschäftigte das Pensionsal-
ter und geben Beförderungsstellen frei. Das Einstellungsverfahren für 2017
mit gleich hohen Zahlen ist in Emmendingen schon fast abgeschlossen. Aber
auch für 2018 und die Folgejahre wird das Finanzamt zahlreiche Einstel-
lungsmöglichkeiten für Realschüler,Abiturienten undAbsolventen mit Fach-
hochschulreife bieten.

CNC-Fachkraft Metall
Sie sind gesuchte Fachkräfte in der automatisierten spanenden Fertigung
vonWerkstückenbeimDrehenundFräsen.CNC/CAM-Fachkräfteerstellen
die entsprechenden Programme und setzen damit auch die Vorgaben aus
technischen Zeichnungen um. Die Gewerbe Akademie Freiburg beginnt
am 15. November mit einem berufsbegleitenden Fachkurs zur CNC/CAM-
Fachkraft Metall. Es geht um Programmarten, um das Erstellen von um-
fangreichen CNC-Programmen für Fräs- und Drehteile auf verschiedenen
Maschinensteuerungen sowie Datenübertragung und Werkstoffkunde.
Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen aus Mitteln des Eu-
ropäischen Sozialfonds oder mit dem Bildungsgutschein der Agentur für
Arbeit gefördert werden. Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Aka-
demie Freiburg, Telefon 0761 / 15250-0 oder im Internet unter www.wis-
sen-hoch-drei.de.

Landseniorenveranstaltung
Die Landsenioren laden ein am 3. November um 14 Uhr in den „Elsässer
Hof“, Rathausstraße 19, 77966 Kappel-Grafenhausen.
Das Organisationsteam der Landsenioren Alexander Kopf, Erhard Himmels-
bach, Willi Löffel und Bernhard Volk laden sehr herzlich ein zu einem 45-mi-
nütigen Vortrag der Berufsgenossenschaft mit dem Thema
„Notfallhilfe im Haushalt“
und anschließenden gemütlichen Beisammensein mit lustigen Geschichten,
gemeinsamen Singen und einem Alleinunterhalter.

Monatliche Obst-und Garten Info im
Lehrgarten wieder samstags
Der Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft verlegt seine monatliche
Infoveranstaltung im Lehrgarten während der Winterzeit vom Freitagabend
auf den Samstagvormittag. Alle, die sich für den Hobby-Obstbau interessie-
ren, treffen sich am Samstag, den 5. November ab 10.00 Uhr bis ca. 12.00 Uhr
im KOGL-Lehrgarten an der Alten Straße in Kenzingen. Es geht dann vor al-
lem um die Pflanzung von Obstgehölzen und damit auch um Sortenwahl,
Qualitätsmerkmale beim Pflanzgut und Standortansprüche. Das fachgerech-
te Pflanzen eines Obstbaums und der richtige Pflanzschnitt werden demons-
triert, außerdem wird gezeigt, wie z.B. Johannisbeeren über Steckhölzer ver-
mehrt werden. Auch die Pflege von Schnittwerkzeug und vor allem das
Schärfen wird erklärt. Wer seine Garten- oder Astschere mitbringt, kann sie,
soweit die Zeit reicht, gleich schärfen lassen. Auch über die vielen anderen
Herbstarbeiten wird gesprochen und natürlich ist reichlich Gelegenheit, Fra-
gen zu stellen und Erfahrungen auszutauschen. Für den Unterhalt des Lehr-
gartens bittet der KOGL um einen kleinen freiwilligen Obolus. Ausführliche
Informationen auch unter www.kogl-emmendingen.de.

Regio-Verkehrsverbund Freiburg
Immer in Bewegung – dank erfolgreichem Verbundtarif
Der Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) bietet vielmehr als die RegioKar-
te. Jetzt präsentiert er seine neue Homepage.
1 Fahrschein für 20 Unternehmen im gesamten Verbundgebiet
Mit einem Fahrschein bei 20 Unternehmen in der Stadt Freiburg und den
Landkreisen Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald fahren – dafür
steht der Verbundtarif. Fahrgäste können sämtliche 75 Gemeinden im RVF-
Gebiet mit einem Fahrschein erreichen und dabei beliebig zwischen Bus und
Bahn wechseln. Über 118 Mio. Fahrgäste waren im vergangenen Jahr mit dem
ÖPNV im Verbundgebiet unterwegs, rund 93 Mio. Euro wurden eingenom-
men. „Der Verbundtarif wurde und wird seit nun 25 Jahren von den Fahrgäs-
ten in Freiburg und den Landkreisen sehr gut angenommen.“ sagt Simone
Stahl, Geschäftsführerin des RVF. „Ausruhen können und wollen wir uns auf
diesem Erfolg nicht“, so Stahl weiter. „Für einen modernen ÖPNV müssen
Vertriebswege und Produkte an Kundenbedürfnisse angepasst werden“. So
wurde in den letzten Monaten sehr erfolgreich das SchülerAbo eingeführt
und somit ein einfacher und bequemer Weg zur RegioKarte für Schüler an-
geboten. Die Rahmenbedingungen der Regiokarte Job wurden überarbeitet;
sie ist nun auch für kleinere Unternehmen und Mitarbeitende attraktiv. Und
mit dem MobilTicket trägt der RVF dem geänderten Medienverhalten der
Fahrgäste Rechnung – und bietet Gelegenheitskunden den spontanen und
bargeldlosen Ticketkauf.

Homepage an Kundenbedürfnisse angepasst
Die RVF-Homepage präsentiert sich nicht nur im neuen Design. Im Zuge des
Relaunch‘ wurde sie auch für Mobilgeräte optimiert und weitestgehend bar-
rierefrei gestaltet. Die Informationen zum regionalen ÖPNV sind neu struk-
turiert und ergänzt worden. Kunden finden jetzt alles Interessante und Infor-
mative – von der Fahrplanauskunft über Tarifinfos bis hin zu Online-Abos –
mit maximal drei Klicks. „Die Benutzerfreundlichkeit, auch vom Smartpho-
ne aus, stand für uns im Fokus“ erklärt Stahl. „Wir wünschen uns jetzt na-
türlich, dass möglichst viele unserer Fahrgäste die RVF-Homepage auspro-
bieren“.
Online-Gewinnspiel und weitere Dankeschön-Aktionen
Auch Dorothee Koch, ebenfalls Geschäftsführerin des RVF, stellt die Fahrgäs-
te in den Mittelpunkt: „Der ÖPNV ist nichts ohne seine Fahrgäste“ sagt sie.
Und: „Wir möchten die Gelegenheit nutzen, um mit den Dankeschön-Aktio-
nen unsere Wertschätzung zu zeigen“. Einen Magnet-Sticker als kleines Dan-
keschön haben Fahrgäste im Rahmenvon Kontrollen in Bus und Bahn bereits
erhalten.
Zusätzlich bietet der RVF auf der neuen Homepage ein Online-Gewinnspiel:
Zu gewinnen gibt es als Hauptpreis ein Wellness-Wochenende für zwei Per-
sonen, ein iPad Pro, eine RegioKarte Jahr und viele weitere attraktive Preise.
Studierende erhalten beim Kauf eines SemesterTickets an den großen Frei-
burger Verkaufsstellen einen Gutschein für das Badeparadies Schwarzwald.
Und Käufer des MobilTickets können am 1. November auf die Tageskarte RE-
GIO24 für eine Person bis zu fünf Personen mitnehmen.
Viel mehr als die RegioKarte
Der Ursprung des Verbundtarifs vor 25 Jahren war die RegioKarte. Ihre Ak-
zeptanz bei den Fahrgästen ist bis heute ungebrochen: Über 1,5 Mio. RegioK-
arten wurden 2015 verkauft. Jedoch: „Verbundtarif ist mehr als die RegioKar-
te“ betont Koch. Denn das Prinzip des „Verbundtarifs“ gilt längst für alle Fahr-
scheine im RVF. Zum Beispiel für die Einzelfahrscheine – hier existieren drei
Preisstufen, doch das Prinzip „20 Unternehmen erkennen einen Fahrschein
an“ gilt auch hier. Gerade bei den Fahrscheinen für gelegentliche Fahrten
meldete der RVF im vergangenen Jahr einen Zuwachs von über 10%, Fahr-
gäste kauften über 5,1 Mio. Einzel- und Mehrfahrtenkarten. „Unabhängig da-
von, welcher Fahrschein des Verbundtarifs gekauft wird, der Wechsel zwi-
schen Bus & Bahn ist dabei selbstverständlich immer möglich. Das über-
rascht die Fahrgäste immer mal wieder“, so Koch noch.
Kontakt: Regio-Verkehrsverbund Freiburg GmbH (RVF)
Bismarckallee 4, 79098 Freiburg, Geschäftsstellenleitung Thilo Ganter
Telefon 0761 / 20728-0, E-Mail: info@rvf.de, www.rvf.de

Gründen – Durchstarten – Nachfolgen!
FreiburgerGründertage: Vier Tage, fünf Themenschwerpunkteundmehrals
30 Fachvorträge
Aus dem Freiburger Gründertag werden die Freiburger Gründertage. Vom 14.
bis 17. November erhalten Gründungswillige und junge Unternehmen kos-
tenlos wertvolle Tipps rund um ihr Gründungsvorhaben und Wissenswertes
für ein besseres Wachstum. Unter dem Motto „gründen - durchstarten - nach-
folgen“ gibt es das Rüstzeug für eine positive Unternehmensentwicklung.
Anmeldungen sind ab sofort möglich.
Los geht es mit einer Auftaktveranstaltung am Montag, 14. November, um 17
Uhr im Historischen Kaufhaus in Freiburg. An den folgenden Tagen, bis 17.
November, stehen unterschiedliche Themen wie „Gründung im Nebener-
werb“, „Chance Unternehmensnachfolge“, „Innovation“, „Frauen in der
Gründung“ und „Finanzierung“ im Fokus. Insgesamt mehr als 30 kostenfreie
Fachvorträge, Gesprächsrunden und Workshops gibt es zu den fünfverschie-
denen Schwerpunkten - von der Frage der Krankenversicherung für Selbst-
ständige im Nebenerwerb bis zur Hilfestellung beim Kreditgespräch. Dazu
kommen zahlreiche Austauschmöglichkeiten für die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer. Ehemalige Freiburger Gründer wie Stefan Linder von „Stefans
Käsekuchen“ oder Rudolf Plüddemannvon „Rückgrat“verraten ihre Erfolgs-
story. „Die Freiburger Gründertage bieten den Gründerinnen und Gründern
nicht nurviel Wissen. Sie können auch untereinander ins Gespräch kommen
und sich intensiv austauschen“, sagt Christina Gehri, stellvertretende Leite-
rin des Geschäftsbereichs Existenzgründung und Unternehmensförderung
bei der IHK Südlicher Oberrhein über das Konzept.
Neben der IHK Südlicher Oberrhein sind die Handwerkskammer Freiburg,
die Sparkasse Freiburg Nördlicher Breisgau, die Albert-Ludwigs-Universität
Freiburg, die Volksbank Freiburg und die Wirtschaftsförderung Region Frei-
burg die Initiatoren der Freiburger Gründertage. 2016 werden sie außerdem
von der Krankenkasse IKK unterstützt. Die Freiburger Gründertage fanden
14mal unter dem Namen Freiburger Gründertag im Zweijahresrhythmus
statt.Gehri: „DurchdasneueFormatmitvierTagenund fünfThemenschwer-
punkten haben die Interessierten jetzt die Möglichkeit, sich ihr ganz indivi-
duelles und spezifisches Programm zusammenzustellen.“
Kostenlose Anmeldungen zu allen Terminen der Freiburger Gründertage
vom 14. bis 17. November an verschiedenen Orten in Freiburg sind ab sofort
über die Homepage www.freiburger-gruendertage.de möglich. Unter dieser
Adresse gibt es auch Details zum Programm und zu denVeranstaltungsorten.

Gastschülerprogramm
Schüler aus Lateinamerika suchen dringend die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerpro-
gramms mit Schulen aus Argentinien, Brasilien und Mexiko sucht die DJO -
Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag
neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Argentinien/Buenos Aires
ist vom 15.01.2017 bis 08.02.2017, Brasilien/Sao Paulo vom 14.01.2017
bis 03.03.2017 und Mexiko/Guadalajara vom 17.01.2017 bis 12.04.2017.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Real-
schule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflichtend.
Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als
Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf
das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und
lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Ge-
genbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711 / 625138 Handy 0172-6326322,
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711 / 6586533,
Fax0711/625168,e-Mail: gsp@djobw.de,www.gastschuelerprogramm.de.

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4

hierzu erneut den Lehrgang „Assistent/in Rechnungswesen“ ab 7. November
2016 an. Hierbei werden in vier Modulen die Grundlagen der Buchführung
mit Inventur und Bilanz, Kontenplanung, Ein- und Verkauf von Anlagegü-
tern, Entgeltbuchung bis hin zuvorbereitenden Jahresabschlussarbeitenver-
mittelt. Weitere Inhalte sind Bilanz- und Erfolgsanalyse, Auswertungen,
Mahn- und Zahlungswesen sowie die Kosten- und Leistungsrechnung und
Controlling. Wer an der Fortbildung interessiert ist, kann sich jetzt noch an-
melden. JedesderModulekannaucheinzelngebuchtwerden.DerUnterricht
findet Montag und Mittwoch von 18 bis 21.15 Uhr statt.
Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen aus Mitteln des Eu-
ropäischen Sozialfonds oder mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Ar-
beit gefördert werden. Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie
Freiburg, Telefon 0761 / 15250-0 oder im Internet unter www.wissen-hoch-
drei.de.

INFORMATIONEN
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Apotheken-Notdienst: Der Notdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel.Dienstbereitschaftvon8.30
Uhrbis8.30Uhrdes folgendenTages.
Donnerstag, 27.10.,Severin-Apothe-
ke, Alemannenstr. 17, Denzlingen,
Tel. 07666/5844, Fax 8231. Herdern-
Apotheke, Habsburgerstr. 59, Frei-
burg, Tel. 0761/515050. Markgrafen-
Apotheke, Markgrafenstr. 68, Frei-
burg-Haslach, Tel. 0761/492286.
Freitag, 28.10., Neue Apotheke,
Milchhofstr. 1, Emmendingen, Tel.
07641/9332221. Apotheke an der Kro-
nenbrücke, Schreiberstr. 20, Frei-
burg, Tel. 0761/35410. Apotheke im
Kastanienhof, Alte Bundesstr. 27,
Gundelfingen, Tel. 0761/580508. Vi-
taVia Apotheke am Glashaus, Riesel-
feldallee 39, Freiburg, Tel.
0761/45687750.
Samstag, 29.10., Apotheke Dr. H.
Haefelin, Hauptstr. 193, Denzlingen,
Tel. 07666/93090, Fax 930930. Fon-
tane-Apotheke, Bugginger Str. 54,
Freiburg, Tel. 0761/41703. Holzmarkt-
Apotheke, Kaiser-Joseph-Str. 255,
Freiburg, Tel. 0761/31321.
Sonntag, 30.10., Bürkle-Apotheke,
Schillerstr. 19, 79312 Emmendingen,
Tel. 07641/42301. Kastelburg-Apothe-
ke, Freie Str. 2, Waldkirch, Tel.
07681/1379, Fax 1349. Konrads-Apo-
theke, Emmendinger Str. 16, Frei-
burg, Tel. 0761/274913. Zasius-Apo-
theke, Günterstalstr. 39, Freiburg, Tel.
0761/73280.
Montag, 31.10., Apotheke Simons-
wald, Talstr. 36 a, Simonswald, Tel.
07683/794, Fax 457. Breisgau-Apo-
theke, Alemannenstr. 2 a, Teningen,
Tel. 07641/8460, Fax 52433. Huber-
tus-Apotheke Caunes, Am Rotteck-
ring 4, Freiburg, Tel. 0761/34500.
Jahn-Apotheke, Schwarzwaldstr. 146,
Freiburg, Tel. 0761/7039210.
Dienstag, 1.11., Nikolai-Apotheke,
Adenauerstr. 11, Waldkirch, Tel.
07681/4740740, Fax 4740741. Spitz-
weg-Apotheke, Fritz-Boehle-Str. 38,
Emmendingen, Tel. 07641/51191, Fax
55973. Frida-Apotheke, Ferdinand-
Weiß-Str. 119, Freiburg, Tel.
0761/286277. Hornus-Apotheke, Hor-
nusstr. 20, Freiburg-Zähringen, Tel.
0761/5564655. Littenweiler-Apothe-
ke, Römerstr. 1, Freiburg, Tel.
0761/69675051.
Mittwoch, 2.11., Paracelsus-Apothe-
ke, Schwarzwaldstr. 3, Denzlingen,
Tel. 07666/2392, Fax 949794. Dreikö-
nig-Apotheke, Dreikönigstr. 9, Frei-
burg, Tel. 0761/75755. Hexental-Apo-
theke, Dorfstr. 5, Merzhausen, Tel.
0761/403366.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-
ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis für den Land-
kreis Emmendingen: Im Kreiskran-
kenhaus Emmendingen, Gartenstr.
44. Die zentrale Notfallpraxis ist am
Mittwoch und Freitag von 16 bis 20

Uhr und an Samstagen, Sonn- und
Feiertagen von 9 bis 21 Uhr geöffnet
und kann ohne Voranmeldung be-
sucht werden.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag: 19 bis 23 Uhr, Freitag: 16 bis 23
Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 23 Uhr. Tel. 0180/6076111.
Zahnärztlicher Notfalldienst: In
dringenden Notfällen ist der zahn-
ärztliche Notfalldienst unter der Ruf-
nummer 0180/3222555-70/für Gun-
delfingen 01803/222555-41 zu erfah-
ren. Sprechstunden in der Praxis von
10–11 Uhr und von 17–18 Uhr.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag: 19 bis 22 Uhr, Mitt-
woch: 13 bis 22 Uhr, Freitag: 16 bis 22
Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr. Tel. 0180/6075311.
Tierärztlicher Notfalldienst Bereich
Denzlingen: Falls der zuständige
Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht
den tierärztlichen Notfalldienst für
Kleintiere an diesem Wochenende
Dr. Rudloff, Elzach, Tel. 07682/290
(Großtier) und Dr. Kneucker, Denzlin-
gen, Tel. 07666/7868 (Kleintier). Am
Di., 1.11., Fr. Kohler, Herbolzheim, Tel.
07643/934040 (Großtier) und Dr.
Klein, Emmendingen, Tel.
07641/416888 (Kleintier). Der Notfall-
dienst für Großtiere wird am Sonntag
in der Zeit von 10-18 Uhr versehen.
Tierärztlicher Notfalldienst Gundel-
fingen: In dringenden Notfällen ist
der tierärztliche Notfalldienst unter
der Tel.-Nr. 0761/5950015, Tierärztli-
che Gemeinschaftspraxis Dres. Wa-
ckes, zu erfragen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, ge-
hörlose und sprachgeschädigte Per-
sonen).
Hospizgruppe: Begleitung schwerkr-
anker und sterbender Menschen,
Trauerbegleitung, Tel. 07666/3876,
Kinder- und Jugend-Trauergruppe,
Tel. 07666/3221.
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landkreises Emmendin-
gen, Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel.
07641/451-3531.
Weisser-Ring e.V.:Hilfe für Opfer von
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
Stadtwerke Emmendingen: Stö-
rungsmeldestelle Strom: Tel.
0800/3629477, Störungsmeldestelle
Gas: Tel. 07641/9599373.
Sperr-Hotline für Personalausweis:
Wenn Sie Ihren Personalausweis mit
eingeschalteter Online-Ausweis-
funktion verloren haben, können Sie
diese telefonisch unter (+49) 116 116
sperren lassen (Montag bis Sonntag,
0-24 Uhr, auch aus dem Ausland er-
reichbar). Bitte halten Sie unbedingt
Ihr Sperrkennwort bereit.

c Denzlingen
28. Oktober: Klaus Kokemüller (80
Jahre); Georg Jauch (70 Jahre).
29. Oktober: Irmtraut Stolp (75 Jah-
re):
30. Oktober: Gerhard Rothe (80 Jah-
re); Adelheid Beeger (70 Jahre).
1. November: Heinrich Seesemann
(90 Jahre).
2. November: Anni Beinert (70 Jah-
re); Galina Schau (70 Jahre).

Begegnungsstätte „Grüner Weg“
Seniorenzentrum
Leipziger Str. 17-19, Denzlingen
Tel. 07666 / 91127-0, Fax -22
Programmwoche2.bis4.November
Die Angebote richten sich an alle
Mitbürger aus Denzlingen und Um-
gebung und an die Bewohner des
Seniorenzentrums. Auch jüngere In-
teressierte können teilnehmen. Die
Monatsübersichten liegen in den
Apotheken, Banken, Sparkassen
und an der hauseigenen Cafeteria
aus.
Informationen und Anmeldung vor-
mittags unter Tel. 91127-33, E-Mail:
bartenbach-flaig@awo-freiburg.de.
c Mittwoch, 2. November

17.30 Uhr Abendgymnastik. Großer
Saal der Begegnungsstätte. Leitung:
Sonja Bugger.
18.45 Uhr Abendgymnastik der
Rheumaliga. Leitung: Sonja Bugger.
c Donnerstag, 3. November
10 Uhr Einkaufsfahrt der Wohnanla-
ge Leipzigerstr. Leitung: Dieter Hes-
selmann.
15 Uhr Skatspiele für jedermann.
Gruppenraum.
c Freitag, 4. November
10.30 Uhr Klassische Musik mit
Wolfgang Bludau. Großer Saal des
Seniorenzentrums.
17 Uhr Ökumenischer Gottesdienst.
Großer Saal des Seniorenzentrums.

Schienenersatzverkehr zwischen
Bleibach und Elzach
in beiden Richtungen vom 29. Oktober bis 4. November
Aufgrund von Gleisarbeiten der DB Netz AG muss die Strecke zwischen Blei-
bach und Elzach gesperrt werden – und zwar von Samstag, 29. Oktober, bis
Freitag, 4. November. In diesem Zeitraum wird für die Fahrgäste der Breis-
gau-S-Bahn ein Schienenersatzverkehr per Bus eingerichtet. In den Schie-
nenersatzverkehr-Bussen können keine Fahrräder mitgenommen werden.
Fahrgäste sollten ihre Anschlussverbindungen prüfen, da die Busse längere
Fahrzeiten haben. Die genauen Fahrzeiten stehen im Ersatzfahrplan, der un-
ter anderem auf der Website www.breisgau-s-bahn.de zu finden ist.

Noch wenige Plätze
im Meisterkurs frei
An den Gewerblichen und Hauswirtschaftlich-Sozialpflegerischen Schulen
Emmendingen (GHSE) startet im Januar 2017 wieder ein durch den Förder-
verein der Schule getragener Vorbereitungskurs für die beiden Hauptteile
der Meisterprüfung (Fachtheorie und Fachpraxis) in Berufen der Metalltech-
nik. Wer seine Berufsausbildung in einem Metallberuf abgeschlossen hat,
kann direkt in den Kurs einsteigen.
Der Vorbereitungskurs dauert etwa eineinhalb Jahre. Unterrichtet wird je-
weils von Montag bis Freitag ab 18 Uhr. Es gelten die in Baden-Württemberg
üblichen Ferienzeiten. Die Prüfung wird an der Handwerkskammer Freiburg
abgenommen.
Der Kurs beginnt am 16. Januar 2017 um 18 Uhr in Raum 228. Interessenten
können sich direkt bei Kursleiter Martin Lehmann melden (Telefon 0761 /
4765790 bzw. E-Mail: Martin.Lehmann@ghse.de) oder sich an die Schulver-
waltung der GHSE wenden (Telefon 07641 / 465-107).

Nicht zu Hause und doch daheim
Pflegepersonen von „Herbstzeit“ gesucht
Möchten sie einen älteren Menschen, der aufgrund altersbedingter Beein-
trächtigungen, Pflegebedürftigkeit und/oder Demenz nicht mehr im eigenen
häuslichen Umfeld leben kann, bei sich Zuhause aufnehmen?
DasengmitdemLandratsamtEmmendingenkooperierendeProjekt „Herbst-
zeit“ sucht aufgrund weiterer Nachfrage Gastfamilien, auch Einzelpersonen
oder Paare, die bereit sind, einen alten Menschen bei sich aufzunehmen und
damit ein generationenübergreifendes Zusammenleben ermöglichen. Die
Gastfamilien erhalten ein Entgelt zw. 950 Euro und 1.600 Euro, je nach Pfle-
gestufe. Die Pflegepersonen brauchen keine spezielle Ausbildung, pflegeri-
sche Vorerfahrung ist jedoch von Vorteil - zur Entlastung kann auch ein Pfle-
gedienst hinzugenommen werden. Das Pflegeverhältnis wird von der
„Herbstzeit gGmbH – Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien“ fach-
lich begleitet. Durch das betreute Wohnen in Familien können ältere Men-
schen weiterhin am familiären und gesellschaftlichen Leben teilhaben.
Gastfamilien / Pflegepersonen oder Paare, die sich für die Aufnahme eines
alten Menschen interessieren, erhalten weitere Informationen bei Klemens
Jörger, „Herbstzeit gemeinnützige GmbH – Betreutes Wohnen für alte Men-
schen in Familien“, Telefon 07641 / 967 159-0, www.herbstzeit-bwf.de.

Workshop für Seniorinnen und Senioren
Moderation von Arbeitsgruppen
Am Mittwoch, 2. November von 14 bis 17 Uhr bietet die Seniorenbeauftragte
des Landkreis Emmendingen einen Workshop zum Thema Moderieren von
Arbeitsgruppen. Heute muss jeder Gruppenleiter bei Sitzungen Moderator
sein. Welche Hilfsmittel es gibt und was es bei Sitzungen zu beachten gilt
wird Thema der Veranstaltung sein. Im Workshop werden ebenfalls ver-
schiedene Techniken ausprobiert. Viele Arbeitsgruppen oder Sitzungen wer-
den effektiver, wenn sie moderiert werden. Ort ist der Sitzungssaal im EG im
Haus am Festplatz in der Schwarzwaldstraße 4 in Emmendingen.

Ökumenische
Begegnungsstätte
Denzlingen, Hindenburgstr. 83 -
Telefon 07666 / 6440
Programm vom 31. Okt. bis 4. Nov.

Dienstag, 1. November:
Geschlossen wegen Feiertag
Mittwoch, 2. November:
Ökumenischer Männerstammtisch
mit Horst Furrer und Herbert Nefz-
ger.
Beginn: 14.30 Uhr
Neue Gäste sind willkommen.

Literaturkreis
Denzlingen. Der Literaturkreis trifft
sich am Donnerstag, 3. November,
um 19.45 im Café Dick. Zum Thema
„Flucht und Vertreibung” wird
„Transit” von Anna Seghers Bespro-
chen. Der Eintritt ist frei.

Notdienstübersicht ™
Wir gratulieren ❀❀

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES


